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Fotos: Beetpatin und Ehrenamtliche im Freiwilligenteam des Zoo Heidelberg Petra Dietel bei der 
Beetpflege am Flamingosee. (Foto: Zoo Heidelberg)
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	 ZWISCHEN ZIERLAUCH UND ZEBRAS
	 EHRENAMT IM ZOO HEIDELBERG

Vom Pflanzbeet bis zum Aktionstag: Im Zoo 
Heidelberg bringen sich Ehrenamtliche mit Herz 
ein und gewinnen dabei nicht nur besondere 
Einblicke in den Zoo-Alltag.
Es ist Donnerstagvormittag im Zoo Heidelberg. 
Petra Dietel kniet in einem der Beete in der 
Nähe des Flamingosees und zupft Unkraut. 
„Was macht die Frau da?“ fragt ein Kind, das 
mit seinen Eltern vorbeiläuft. Petra lächelt und 
erklärt: „Ich helfe dabei, den Zoo schön zu 
halten.“ Das findet das Kind spannend und bleibt 
stehen, um zuzuschauen.

Petra ist keine Gärtnerin, sondern ehrenamtliche 
Beetpatin. „Ich bin oft als Besucherin durch den 
Zoo spaziert. Als ich gehört habe, dass man 
sich hier ehrenamtlich engagieren kann, habe 
ich gedacht: Das ist genau mein Ding“, erzählt 
sie. Heute ist sie seit mehr als drei Jahren 
Teil des Freiwilligenteams und unterstützt das 
Gärtnerteam bei der Beetpflege, hilft im Herbst 
beim Stecken von Blumenzwiebeln oder im 
Sommer beim Unkrautjäten. „Ich bin draußen, 
tue etwas Sinnvolles und sehe direkt, was ich 
geschafft habe. Das macht einfach Freude.“
Die aktiven Ehrenamtlichen unterstützen in 
vielfältigen Bereichen: von der Beetpflege 
über die Mithilfe bei Veranstaltungen bis hin 
zu handwerklichen Tätigkeiten. Im Sommer 
helfen sie zum Beispiel, Blätter zu zupfen und 
einzufrieren, damit die Affen auch im Winter 
frisches Grün fressen können oder unterstützen 
beim Putzen von Gehegescheiben. Jeder Einsatz 
ist freiwillig, wird individuell abgesprochen 
und auf die Fähigkeiten und Interessen der 
Beteiligten zugeschnitten. Koordiniert wird das 
Freiwilligenteam von Barbara Rumer und Vera 
Schwenn. Sie stimmen die Einsätze mit den 
jeweiligen Fachbereichen ab und begleiten 
die neuen Helfer beim Einstieg. „Niemand 
wird ins kalte Wasser geworfen. Für jedes 
Aufgabenfeld gibt es eine Einführung – gerade 
bei der Beetpflege ist der Austausch mit unseren 
Gärtnern wichtig“, sagt Schwenn. „Unsere 
Ehrenamtlichen entlasten unsere Teams bei 
Dingen, die sonst hintenanstehen würden und 
bringen gleichzeitig viel Herz und Motivation ein. 
Dieses Engagement ist ein echter Gewinn für 
den Zoo.“

Einsätze finden meist unter der Woche 
statt, teilweise auch an Wochenenden bei 
Aktionstagen. Die Freiwilligenteams wachsen 
oft zu eingeschworenen Gemeinschaften 
zusammen. Neben dem Gefühl, den Zoo 
mitgestalten zu können ein weiterer Pluspunkt, 
den das Ehrenamt mit sich bringt.  Wer 
sich engagiert, gewinnt Eindrücke hinter 
den Kulissen, die man bei einem normalen 
Zoobesuch nicht erleben kann. „Man ist nicht 
einfach ein Besucher – man gehört dazu. Das 
ist ein schönes Gefühl“, bringt es Petra auf den 
Punkt.

Wer Teil des Freiwilligen-Teams werden 
will, muss mindestens 16 Jahre alt sein. Ob 

regelmäßig unter der Woche oder gelegentlich 
bei Aktionstagen: Das Ehrenamt im Zoo ist so 
flexibel, wie es die Zeit der Freiwilligen erlaubt. 
Aktuell freut sich das Gärtnerteam besonders 
über Unterstützung bei der Beetpflege. „Dort 
gibt es das ganze Jahr über etwas zu tun – und 
wer Freude an Gartenarbeit hat, findet hier eine 
schöne Möglichkeit, sich einzubringen“, sind 
sich die beiden Koordinatorinnen des Ehrenamts 
im Zoo Heidelberg einig.

Interessierte finden weitere Informationen 
und das Anmeldeformular unter: www.zoo-
heidelberg.de/freiwilligenteam

„Seniorenherbst“: Veranstaltungen für ältere Menschen ab 65 Jahren in 
den Stadtteilen

Interessierte sind herzlich willkommen – Einladung nicht mehr per Brief
Von September bis November 2025 finden in den Heidelberger Stadtteilen wieder die traditionellen „Seniorenherbste“ statt. Sie werden gemeinsam 
von der Stadt Heidelberg und den Stadtteilvereinen veranstaltet. Das bunte Unterhaltungsprogramm variiert je nach Stadtteil und hat von Lesungen 
und Sketchen bis hin zu Gesangseinlagen und Tanzvorstellungen einiges zu bieten. Für das Programm sowie Speisen und Getränke sorgen bei allen 

Seniorenherbsten die Stadtteilvereine. Rund 25.000 Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren sind dazu eingeladen.

Anders als in den Vorjahren verschickt die Stadt die Einladung zu den Seniorenherbsten nicht mehr per Post. Die genauen Termine werden über die 
Presse veröffentlicht, sind auf der Homepage der Stadt Heidelberg zu finden oder gedruckt in den Faltblättern, die es in den Seniorenzentren und 

anderen zentralen Stellen in den Stadtteilen gibt. Stadt und Stadtteilvereine bitten interessierte Seniorinnen und Senioren, im Bekanntenkreis auf die 
veränderte Form der Einladung aufmerksam zu machen. Für Nachfragen steht das Amt für Soziales und Senioren unter der Telefonnummer 06221 

58-38340 zur Verfügung.





MVV mit solidem Ergebnis und 
erhöhtem Investitionstempo trotz 
unsicheren Umfelds
„Wir bewegen uns weiterhin in einem 
schwierigen Umfeld, bei dem außen- 
und innenpolitische Unwägbarkeiten 
die bereits angespannte gesamt- und 
energiewirtschaftliche Lage zusätzlich 
verschärfen. Trotz dieser anspruchsvollen 
Rahmenbedingungen haben wir uns 
dank unseres breit aufgestellten 
Geschäftsmodells dennoch behauptet 
und unser Investitionstempo weiter 
erhöht“, sagt Dr. Gabriël Clemens, 
Vorstandsvorsitzender der Mannheimer 
MVV Energie AG .

Die bereinigten Umsatzerlöse von MVV 
bewegten sich mit 4,9 Milliarden Euro 
deutlich unter dem sehr hohen Wert des 
Vorjahres (5,9 Milliarden Euro). Gründe 
hierfür waren hauptsächlich rückläufige 
Großhandelspreise sowie niedrigere 
Absatzmengen in den Bereichen Strom und 
Gas.

Das Adjusted EBIT von MVV lag in den 
ersten neun Monaten des laufenden 
Geschäftsjahres bei 323 Mio Euro 
und damit wie erwartet unter dem 
Vorjahreswert von 385 Mio Euro. Positive 
Ergebnisbeiträge lieferten u. a. bessere 
Verfügbarkeiten der Erzeugungsanlagen 
im Berichtssegment Erzeugung und 
Infrastruktur sowie höhere Erträge bei 
den Netzgesellschaften, die regulatorisch 
bedingt waren. Während MVV im 
Berichtssegment Neue Energien im 
Vorjahr noch von Veräußerungserlösen 
und dem Abschluss großer Projekte 
in den USA profitieren konnte, wirkte 
sich im laufenden Geschäftsjahr 2025 
vor allem ein Ergebnisrückgang im 
Projektentwicklungsgeschäft negativ 
aus. Dr. Clemens: „Das ohnehin volatile 
Projektentwicklungsgeschäft für 
erneuerbare Energien ist derzeit national 
wie international durch eine Zurückhaltung 
bei Investitionen und Finanzierungen 
gekennzeichnet. Insbesondere im 
US-Markt führen veränderte politische 
Rahmenbedingungen für Erneuerbare zu 
zusätzlichen Unsicherheiten.“ Darüber 
hinaus belasteten gesunkene erneuerbare 
Erzeugungsmengen durch ein deutlich 
niedrigeres Windaufkommen sowie eine 
geringere Anlagenverfügbarkeit und 
niedrigere Stromerlöse im Umweltgeschäft 
das Ergebnis im Berichtssegment 
Neue Energien. Im Berichtssegment 
Kundenlösungen hatte zudem das 
Commodity-Services-Geschäft von MVV 
in den ersten beiden Quartalen des 
Vorjahres noch Ergebnisbeiträge aus 
großhandelspreisbedingten Mehrerlösen 
erzielt, die in dieser Form wie erwartet 

nicht wiederholbar waren. „Auf 
Mehrjahressicht bewegt sich unser 
Ergebnis mit 323 Mio Euro dennoch auf 
einem soliden Niveau“, so der MVV-Chef.

Konkretisierte Prognose

Mit Blick auf das weiterhin unsichere 
Umfeld sowie die bisherige 
Ergebnisentwicklung im Berichtssegment 
Neue Energien konkretisiert MVV ihre 
Prognose für das Geschäftsjahr 2025. Aus 
operativer Sicht geht MVV nun davon aus, 
dass ihr Adjusted EBIT im Geschäftsjahr 
2025 in einer Bandbreite von 350 bis 370 
Mio Euro liegen wird. In seinem bisherigen 
Ausblick, den das Energieunternehmen 
in seinem Geschäftsbericht 2024 im 
Dezember letzten Jahres veröffentlicht 
hatte, war MVV noch von einem Adjusted 
EBIT zwischen 350 und 400 Mio Euro 
ausgegangen.

Stabilität durch verlässliche 
Rahmenbedingungen notwendig

„In unsicheren Zeiten kommt es umso 
mehr darauf an, die Fundamente für eine 
zuverlässige, bezahlbare und zugleich 
klimafreundliche Energieversorgung 
zu stärken. Hier muss auch die 
Bundesregierung dringend durch 
verlässliche Rahmenbedingungen für 
Stabilität sorgen, etwa durch eine zügige 
Umsetzung der EU-Gasbinnenmarkt-
Richtlinie in nationales Recht oder 
den Aufbau eines Marktes für 
Negativemissionen“, fordert der MVV-Chef. 
Das Energieunternehmen hatte kürzlich 
im Rahmen einer Studie gezeigt, mit 
welchen politischen Weichenstellungen ein 
schneller Hochlauf von Technologien für 
Negativemissionen gelingen kann. Denn 
ohne Technologien zur CO2-Abscheidung 
wie BECCUS (Bioenergy with Carbon 
Capture, Utilization or Storage) sind die 
Klimaziele in Deutschland nicht erreichbar.

Investitionstempo in Energiezukunft 
erneut erhöht

Für die notwendige Transformation 
des Energiesystems hat MVV ihrerseits 
die Investitionen nochmals deutlich 
angehoben und im Berichtszeitraum 
301 Mio Euro investiert – rund 50 Mio 
Euro mehr als im Vorjahr. Dies stellt das 
zweithöchste Investitionsvolumen dar, 
das MVV in den ersten neun Monaten 
eines Geschäftsjahres verzeichnet 
hat. Schwerpunkte setzte das 
Energieunternehmen dabei entlang seines 
Mannheimer Modells: beim Ausbau grüner 

Wärme und grünen Stroms sowie bei der 
Erweiterung seines grünen Produkt- und 
Dienstleistungsportfolios.

Um die Versorgungszuverlässigkeit im 
sich wandelnden Energiesystem weiterhin 
zu gewährleisten, treibt MVV auch 
den Netzausbau intensiv voran – für 
Mannheim unter anderem durch den Bau 
einer Schaltanlage zur Anbindung an das 
TransnetBW-Übertragungsnetz. Auch die 
Energieversorgung Offenbach erweitert 
ihr Hochspannungsnetz: mit neuen 
Trassen ab 2026 und dem Neubau eines 
Umspannwerks.

Mit einem neuen Solarpark im baden-
württembergischen Freudenberg baut MVV 
ihre grüne Stromerzeugung aus. Der 13,5 
Megawatt starke Solarpark wurde von 
der MVV-Tochter Juwi errichtet und von 
MVV in das eigene Erzeugungsportfolio 
übernommen – ebenso wie ein weiterer 
Windpark im nordrhein-westfälischen 
Olsberg. Dieser verfügt über eine 
Gesamtleistung von 22 Megawatt und 
liefert klimafreundlichen Strom für knapp 
23.000 Haushalte. Als deutschlandweit 
erster Windpark an Land nimmt der MVV-
Windpark Siegfriedeiche und Buhlenberg 
in Hessen außerdem neuerdings am 
Regel-reservemarkt teil und trägt damit 
aktiv zur Stabilisierung des deutschen 
Stromnetzes bei.

Im Rahmen seiner grünen 
Kundenlösungen realisiert MVV zudem 
aktuell ein umfassendes Energiekonzept 
für ein neues, großes Bürogebäude 
der Strabag Real Estate in Hamburg. 
Dieses wird – neben einer Kälteanlage, 
Wärmepumpen und einer PV-Anlage – 
über einen innovativen Eisspeicher zum 
Heizen und Kühlen verfügen. Darüber 
hinaus wird die Tochtergesellschaft MVV 
Enamic für die Betriebsführung und 
Wartung der Anlagen sowie die Lieferung 
von Fernwärme verantwortlich sein.
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DAS AUGE, WICHTIGSTES SINNESORGAN.
Regelmässige Kontrolle durch  Ihren Augenspezialisten 
unerlässlich.

Die Lesefähigkeit ändert sich im Leben 
permanent. So ist es normal, dass mit dem 
zunehmenden Alter die Sehschärfe nachlässt. 
Dies bedeutet, dass man regelmässig seinen 
Augenspezialisten aufsuchen sollte, um dies 
rechtzeitig zu erkennen und gegensteuern zu 
können. Gerne zeigen wir auf, wie wir einzelne 
Fehler mit Hilfe von optischen Geräten 
ausgleichen können.

Auge und Sehen
Das Auge ist ...
... unser  wichtigstes Sinnesorgan
... das Fenster zur Welt und die Voraussetzung 	
	 für ein aktives Leben!

Sehen im Alter
Mit dem Lebensalter verringert sich die Seh-
schärfe
…Alterssichtigkeit (Presbyopie)
…altersbedingte Trübungen der Augenmedien
…Alterung der Netzhaut
…erhöhter Lichtbedarf 
…Veränderung des Farbsehens

Warum fällt einem das Lesen leichter, 
wenn die Schrift größer ist?
Bei einer Restsehschärfe unter 40 % kann 
Kleingedrucktes auch mit der Brille nicht mehr 
gelesen werden. Hinzu kommt ein bis zu 15mal 
erhöhter Lichtbedarf um Details kontrastreich 
zu erkennen. Mehr Lebensqualität durch 
Vergrößerung und Licht!

Deswegen: Vergrößerung und Licht 

mobilux LED – die praktische Leuchtlupe 
für daheim und unterwegs 
Als handliche Taschenleuchtlupe, ideal zum 
Suchen einer Telefonnummer oder Betrachten 
von Landkarten, eine helle, gleichmäßige 
Beleuchtung und 3 beiliegende aufsteckbare  
Farbfilter sowie eine Kratzschutz Beschichtung  
und eine Vergrößerung bis 12,5 x

easy pocket – so klein kann großes Sehen 
sein
*Vergrößerung und Licht im 
Scheckkartenformat *passt in jeder Tasche   
*brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse wenn ich bei 
der Maniküre alles deutlich sehen kann.   * 
brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse   *ultraflaches 
und leichtes Design   *Kleinformatetui für 
geschütztes Aufbewahren   *Betriebsdauer 
der Knopfzellenbatterien 3-4 Stunden   *easy 
pocket:  3-fache oder 4-fache Vergrößerung   
*easy pocket XL:  2,5-fache Vergrößerung

smartlux DIGITAL – innovativ und universell 
einsetzbar
*fließendes Lesen durch großes Display 
5-Zoll   *auch Kleingedrucktes wieder mühelos 
lesbar durch Vergrößerungsbereich 1,7x 
bis 12x   *stabiler, integrierter Standfuß für 
2 Benutzungsarten: lesen oder schreiben   
*große seh- und fühlbare Bedienelemente    
*Abschaltautomatik nach 3 Minuten ohne 
Bedienung
visolux+ – entspannte Bildbetrachtung – ein 
Vergnügen
*robustes elegantes Design   *robustes, 
elegantes Design   *komfortable Handhabung 
durch ergonomischen Schrägeinblick   *ideal 
für Bildbetrachtung geeignet   *einzigartig 
großes Sehfeld bei 3-facher Vergrößerung   
*2 verschiedene Farbtemperaturen einstellbar   
*automatische Lichtabschaltung nach 30 
Minuten

maxDETAIL und maxDETAIL Clip – für 
anspruchsvolle Detailarbeit
*filigranes Arbeiten Handwerken Basteln oder 
auch Lesen bei gleichzeitig freien Händen 
*bequemer Arbeitsabstand und großes 
Sehfeld; 
leichtes und modernes Design *individuelles 
Scharfstellen möglich; preisgünstige Lösung 
*für doppelt so große Abbildungen beim 
Lesen und Arbeiten   *Dioptrienausgleich ± 
3 dpt unabhängigvoneinander   *2,1-fache 
Vergrößerung

wellnessPROTECT – Erholung für die 
Augen, mehr als einen Sonnenbrille
*schützt die Sehzellen Ihrer Augen   *schützt 
die Sehzellen Ihrer Augen   *das Sehen wird 
klarer und kontrastreicher   *Blendung von 
oben, unten und von der Seite wird verhindert   
*ideal auch bei Netzhauterkrankungen 
und nach Katarakt-Operationen   *als 
Fertigfassung, Überziehbrille und Vorhalter 
erhältlich   *verschiedene Tönungsvarianten für 
die individuellen Bedürfnisse
Lebensqualität ist ...
...  wenn ich die Tages- oder Fernsehzeitung 	
	 entspannt lesen kann.
...  wenn ich das Telefonbuch schnell und 	
	 mühelos wieder lesen kann.
...  wenn ich Landkarten und Fahrpläne einfach 	
	 benutzen kann.
...  wenn ich Inhaltsstoffe auf Verpackungen 	
	 unterwegs entziffern kann.
...  wenn ich problemlos wieder Kreuzworträtsel 	
	 lösen kann.
...  wenn ich Näh- oder Stickarbeiten ohne 	
	 Anstrengung ausführen kann.
	 wenn ich bei der Maniküre alles deutlich 	
	 sehen kann.

Und besonders schön ist es, wenn man 
Lebensqualität als Geschenk erhält.
Besser Sehen schenken – ein herrliches 
Gefühl!!
Deswegen schauen Sie vorbei, suchen 
Sie sich die passende Lupe aus, um auch 
zukünftig immer scharf und ohne Probleme 
lesen zu können.
Das wünscht Ihnen Ihr Augenoptikmeister 
Klaus Dieter Pajonk

Anzeige
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Geh- und Radweg an der Judenchausee ab 
8. September bis 31. März 2026 

voll gesperrt
Der Geh- und Radweg an der Judenchausee wird ab Montag, 8. September 2025, teilweise voll gesperrt. Betroffen ist der Abschnitt zwischen der 
Einfahrt zu Gewann Speck 1/3 und dem nächsten östlich verlaufenden Feld- und Wirtschaftsweg. Die Sperrung dauert voraussichtlich bis Dienstag, 
31. März 2026.

In dieser Zeit werden Zufußgehende und Radfahrende vor Ort über eine ausgeschilderte Umleitung geführt. Die Umleitung verläuft in beide 
Richtungen aus Norden kommend über den Leimer Weg zum Geh- und Radweg entlang der Sandhäuser Straße/L 598 in Richtung Süden bis zur 
Kreuzung Kirchheimer Mühl. Von dort ist wieder die Durchfahrt Richtung Osten und Sandhausen möglich.

Ein Überblick über weitere städtische Baumaßnahmen mit Verkehrsauswirkungen ist hier zu finden: www.heidelberg.de/baustellen.
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 In Kinderzimmern hat sich Naturhaarteppich als Bodenbelag bewährt, denn er 
ist sowohl rutschsicher als auch gemütlich und lärmmindernd. Ein Teppich mit 
Kaschmir-Ziegenhaar und Schurwolle fühlt sich warm an, wenn kleine Babyhän-
de den Boden erfühlen oder Kinder darauf eine Pause einlegen. Der Teppich mit 
natürlichen Materialien von tretford gibt durch seine griffige Rippenstruktur guten 
Halt. 67 verschiedene Farben stehen zur Verfügung: www.tretford.eu.

Foto: djd-k/Studienkreis/Michael Printz/PHOTOZEPPELIN.COM

Foto: djd-k/DLRG/Daniel-André Reinelt

Mehr als die Hälfte aller Kinder sind 
zum Ende der Grundschule nicht sicher 
im Wasser. Dabei sind Kraulen, Tauchen 
und Co. nicht nur Freizeitspaß, sondern 
lebensrettende Fähigkeiten. Die Deutsche 
Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) sucht 
Helfer, die sich ehrenamtlich am Becken-
rand engagieren. Erfahrung ist nicht nötig, 
die Ausbildung erfolgt durch die Organisa-
tion: www.dlrg.de.

Künstliche Intelligenz (KI) kann den Verstehens-
prozess beim Lernen erleichtern, Wissen vermit-
teln und sogar mehr Spaß ins „Büffeln“ bringen. 
Wenn eine Prüfung bevorsteht, können die 
Chatbots strukturierte Lernpläne oder Übungs-
aufgaben zu gewünschten Themen generieren. 
Der Studienkreis hat aktuell eine neue Broschüre 
mit Lerntipps aufgelegt, bei denen unter ande-
rem auch KI ein Thema ist. Die Lerntippsammlung 
steht unter www.studienkreis.de zur Verfügung.

Gesunde Brotbox: Ein Mix aus belegten Broten, frischem 
Obst und Gemüserohkost enthält alles, was Kinder 
brauchen, um leistungsfähig zu bleiben. Beim Brotbelag 

sollten Eltern darauf achten, dass dieser nicht zu fettig ist 
und Nährstoffe enthält. Die veganen Mortadellas von  

Billie Green enthalten viel wichtiges Protein, ungesättigte 
Fettsäuren und kommen ohne Zusatzstoffe aus.

Bei Kurzsichtigkeit können Kinder 
Objekte im Nahbereich scharf sehen, 
doch solche in der Ferne nur un-
scharf erkennen, etwa Texte auf der 
Tafel. Spezielle Brillengläser für Kurz-
sichtigkeit wie die MyCon Gläser von 
Rodenstock wirken dem Fortschrei-
ten der Kurzsichtigkeit entgegen. Das 
beugt Augenkrankheiten vor. Hegen 
Eltern einen Verdacht, können sie 
die Sehkraft ihres Kindes einfach bei 
einem Augenarzt oder Optiker prüfen 
lassen.

Kinder, Kinder!
Das Spiel „Clack!“ 

vom bekannten 
Autor Haim Shafir 
ist empfohlen für 

Kinder ab vier Jah-
ren und bringt mit 

seinen leichten 
Regeln schnelle 
Action an den 

Tisch, denn alle 
Spielenden greifen gleich-

zeitig nach den Scheiben mit bunten Symbolen. 
Unter www.amigo-spiele.de gibt es ein kurzes 

Video zum Angucken.

Foto: djd-k/AM
IGO

 Spiel + Freizeit

        Foto: djd-k/Tretf ord Weseler Teppich

Foto: djd-k/Billy Green/Gayer

Foto: djd-k/Rodenstock
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GENUSS FÜR ALLE SINNE: WEIN-

(djd). Im Osten Deutschlands lädt eine 
einzigartige Weinregion zum Genießen und 
Wein-Wandern ein: die Sächsische Weinstraße. 
Der einmalige Blick von den terrassierten 
Weinbergen auf das malerische Elbtal belohnt 
alle, die die Welt gern zu Fuß erkunden. 
Durch die gesamte Region erstreckt sich ein 
ausgedehntes Netz von Wanderwegen, auf 
denen Weintradition und Genuss verschmelzen.

Weinvielfalt auf kleinstem Raum

Rund um Dresden, Radebeul und Meißen 
erstreckt sich eine der kleinsten und vielleicht 
schönsten Weinregionen Deutschlands. Auf 
nur etwas mehr als 500 Hektar Rebfläche 
reifen hier fast 80 verschiedene Rebsorten. 
Diese besondere Vielfalt auf kleinstem Raum 
ist einmalig in Deutschland. Charakteristisch 
für das Weinland Sachsen sind die 
eindrucksvollen, terrassierten Weinberge. 
Seit dem 17. Jahrhundert prägen sie das Bild 
des Elbtals und verleihen der Region ein fast 
schon mediterranes Flair. Bis heute sind sie 
beliebte Ausflugsziele von Einheimischen und 
Gästen zugleich und bilden die Grundlage 
für die eleganten Weine und klassischen 
Flaschengärsekte der hiesigen Winzer. Im 
Herzen der Sächsischen Weinstraße liegt 
mit Schloss Wackerbarth nicht nur das erste 

Erlebnisweingut Europas, sondern auch eines 
der besten Weingüter Deutschlands: Im 
aktuellen Gault&Millau Weinguide Deutschland 
wurden die Radebeuler als eines von nur zwei 
Weingütern in Ostdeutschland mit vier Trauben 
und damit als Spitzenbetrieb ausgezeichnet. 

Für ihren naturnahen und nachhaltigen 
Weinbau erhielten die Winzer zudem 2023 das 
renommierte Nachhaltigkeitssiegel „FairChoice“, 
wie unter www.schloss-wackerbarth.de zu lesen 
ist.

Wandertipp: Von Dresden oder Oberau nach 
Radebeul

Der Sächsische Weinwanderweg ist in sechs 
(Tages-)Etappen unterteilt und kann individuell 
erwandert werden. Der Einstieg ist überall 
möglich und der Weg in beide Richtungen 
gut ausgeschildert. Für eine Tageswanderung 
eignen sich besonders die Etappen drei und 
vier, die in Dresden oder Oberau beginnen und 
beide nach etwa 15 Kilometern in Radebeul 
enden. Ein Großteil beider Strecken führt 
entlang idyllischer terrassierter Weinberge mit 
einem traumhaften Weitblick. Von Dresden 
kommend steigen Wanderer unter anderem 
die Spitzhaustreppe im Goldenen Wagen 
hinauf oder hinab, dem schönsten und 
eindrucksvollsten Weinberg Sachsens. Weiter 
führt der Weg zum Schloss Wackerbarth. Hier 
können Gäste ganzjährig bei Führungen und 
Veranstaltungen die hauseigenen Spitzenweine 
und -sekte verkosten oder in dem einzigartigen 
Ensemble aus Barock und Moderne entspannen 
und verweilen. Besonders empfehlenswert ist 
ein Besuch während des Weinsommers, bei 
dem die Winzer von Mai bis Oktober jeden Tag 
zu Wein, Musik und Kulinarik einladen.

Auf Schloss Wackerbarth verschmelzen Tradition und Moderne zu einem einzigartigen Ensemble.
Foto: djd/Schloss Wackerbarth/Oliver Killig

Beim Weinsommer auf Schloss Wackerbarth kann man feine Kulinarik im einzigartigen Ambiente 
genießen.
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Anzeige

PRev HD-Mitte	 06221/99-1700
Pp Altstadt	 06221/99-1780
Polizeiwache Bismarckplatz	 06221/619953
PRev HD-Nord	 06221/45690
PRev HD-Süd 	 06221/34180
Pp Emmertsgrund	 06221/381518
Pp Wieblingen	 06221/830740
Pp Pfaffengrund	 06221/707832
Pp Eppelheim	 06221/766377
Einsatzzug HD	 06221/99-1250
Verkehrspolizei	 06221/99-1870
Polizeihundeführer	 06227/3581880
Wasserschutzpolizei HD     	 06221/137483
PRev Eberbach 	 06271/92100
PRev Hockenheim	 06205/28600 
Pp Neulußheim	 06205/31129
Pp Reilingen	 06205/188510
PRev Neckargemünd	 06223/92540

Telefonnummern Polizeireviere 
einschl. Polizeiposten

Pp Bammental	 06223/972932
Pp Meckesheim	 06226/1336
Pp Ziegelhausen	 06221/896934
Pp Schönau	 06228/8230
PRev Schwetzingen	 06202/2880
Pp Ketsch	 06202/61696
PRev Sinsheim	 07261/6900
Pp Angelbachtal	 07265/911200
Pp Waibstadt	 07263/5807
PRev Weinheim	 06201/10030
Pp Hemsbach	 06201/71207
Pp Schriesheim	 06203/61301
PRev Wiesloch	 06222/57090
Pp Leimen	 06224/17490
Pp Mühlhausen	 06222/662850
Pp Sandhausen	 06224/2481
Pp St. Leon	 06227/881600
Pp Walldorf	 06227/8419990

Polizei 		 Tel. 110
Feuerwehr 	 Tel. 112
Rettungsdienst	 Tel. 112
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst für
gesetzliche- und
Privatversicherte	 Tel. 116 117
Privatärztlicher
Bereitschaftsdienst nur 
für Privatversicherte	 Tel. (01805) 30 45 05
Frauenärztlicher Notfalldienst
Klinik St. Elisabeth	 Tel. (06221) 4880
Telefonseelsorge	 Tel. (0800) 1 11 01 11
Frauennotruf	 Tel. (06221) 18 36 43 
ec-Kartensperre	 Tel. (069) 74 09 87
Anwalts - Notdienst HD:
Anwaltsverein
Heidelberg	 Tel. (0162) 154  54 30
Strafverteidiger
Rhein Neckar e.V.	 Tel. (0172) 468 55 01

ADAC Pannenhilfe	 Tel. (01802) 22 22 22
Straßen-Winterdienst	 Tel. (06221) 58 29 520

 Online Medikamente bestellen
 Bachblüten - Therapie - Beratung
 Kundenkarte: 3% Rabatt auf alle Freiwahl-Artikel

I N  D E R  P R A X I S K L I N I K

www.atos-apotheke.de
Apotheker M. Schuol n Bismarckstr. 9-15 n Service-Phone 06221-9831331n Fax 06221-9831332

e-mail: apotheke@atos.de
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TEPPICHGALERIE MALEK
Teppichgalerie Malek über 30 Jahren in Heidelberg  

www.teppich-malek.de

Ab 2022 begrüßen wir Sie Di-Fr von 
11-18 Uhr und Sa von 10-14 Uhr 

in unserer Filiale in der 
Schröderstraße 20.

Gerne können Sie telefonisch unter 
0152/29501835 einen Termin für die 
Filiale am Boxbergring vereinbaren.

Boxbergring 12-16 
69126 Heidelberg

Tel.: 06221/473812
Mobil: 0152/29501835

Scholz Bügel- und MangelstudioScholz Bügel- und Mangelstudio
mit Reinigungsannahmemit Reinigungsannahme

Olga Krutolevic
Mühltalstraße 1/3

Te.Nr.: 06221 - 6528000 
Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. und Fr.     08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi. und Sa.                  08:00 Uhr - 13:00 Uhr
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Sommerdüfte in 
der Brückenparfümerie

Stellenangebot: 
Wir suchen ab sofort:

Kosmetikerin
med. Fusspflegerin
Nagelstyling
Tatoo-Entfernung

Brückenparfümerie
69120 Heidelberg
Brückenstr. 23
Tel. 06221 - 40 96 17


